
Änderung der 
 Stornierungsfristen 
in der ärztlichen 
Fortbildung
Die Sächsische Landesärztekammer 
bietet seit vielen Jahren ein immer 
stärker wachsendes Angebot an 
ärztlichen Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen für ihre Mitglieder an.
Die vertragliche Beziehung zwischen 
den Teilnehmern und der Sächsi-
schen Landesärztekammer (SLÄK) als 
Veranstalterin werden für diese Ver-
anstaltungen durch die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) gere-
gelt (einsehbar unter www.slaek.de 
➝ Fortbildung). 
Mit dem Annehmen des Anmelde-
formulars des Teilnehmers durch die 
Veranstalterin (SLÄK) werden ver-
tragliche Rechte und Pflichten zwi-
schen der Veranstalterin und dem 
Anmeldenden begründet. Dazu ge -
hören auch die Stornierungsfristen 
als Bestandteil der AGB.
Diese Stornierungsfristen wurden 
überarbeitet und werden ab 1. Ja  nuar 
2017 für alle eingehenden Anmel-
dungen für ärztliche Fort- und Wei-
terbildungsveranstaltungen gültig sein.

Im § 7 der AGB „Stornierung / 
Abmeldung durch den Teilnehmer“ 
wurde Folgendes festgeschrieben: 

1. Nach verbindlicher Anmeldung 
kann eine Stornierung nur in 
schriftlicher Form bzw. über das 
Onlinebuchungssystem der Ver-
anstalterin erfolgen. Maßgeblich 
ist der Eingang der Mitteilung bei 
der Veranstalterin.

2. Bei Fortbildungen mit einer Teil-
nehmergebühr bis 100,00 Euro 
kann 
– bis 7 Tage vor Veranstaltungs-

beginn die Anmeldung kos-
tenfrei storniert werden;

– bis 3 Tage vor Veranstaltungs-
beginn werden 50 Prozent der 
Teilnahmegebühr berechnet; 

– bei Stornierungen, die später 
als 3 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung eingehen bzw. bei 
Nichterscheinen des Teilneh-
mers, wird die gesamte Teil-
nahmegebühr fällig.

3. Bei Fortbildungen mit einer Teil-
nehmergebühr über 100,00 Euro 
kann 
– bis 4 Wochen vor Veranstal-

tungsbeginn die Anmeldung 
kostenfrei storniert werden;

– ab 4 Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn werden 25 Pro-
zent der Teilnahmegebühr be -
rechnet;

– ab 2 Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn werden 50 Pro-
zent der Teilnehmergebühr 
be rechnet;

– bei Absagen, die später als 3 
Tage vor Kursbeginn eingehen 
bzw. bei Nichterscheinen des 
Teilnehmers wird die gesamte 
Teilnahmegebühr fällig. 

4. Wenn der Teilnehmerplatz neu 
besetzt werden kann, werden 
keine Stornierungskosten erho-
ben. Der Ersatzteilnehmer muss 
die gegebenenfalls notwendigen 
Voraussetzungen für den Besuch 
der Veranstaltung mitbringen. 

5. Im Übrigen führt die Nichtinan-
spruchnahme einzelner Veran-
staltungsstunden weder zu einer 
Ermäßigung noch zu einer Erstat-
tung des Veranstaltungsentgelts. 

Für Fragen stehen allen Teilnehmern 
– und solchen, die es werden möchten 
– die Mitarbeiter des Referats Fortbil-
dung unter fortbildung@slaek.de zur 
Verfügung.

Dipl.-Bibl. Astrid Böhm
Leiterin Referat Fortbildung

Mitteilungen der Geschäftsstelle
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Arzt in Sachsen – 
Chancen und Per
spektiven für Ärzte 
in Weiterbildung 
Einladung zur 9. Informationsver-
anstaltung

Ganz herzlich möchte die Sächsische 
Landesärztekammer zur Informa-
tionsveranstaltung „Arzt in Sachsen 
– Chancen und Perspektiven für 
Ärzte in Weiterbildung“ einladen.
Die Veranstaltung richtet sich beson-
ders an Ärzte in Weiterbildung und 
wird in Kooperation mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Sachsen, der 
Krankenhausgesellschaft Sachsen, der 
Sächsischen Ärzteversorgung sowie 
der Ärzte und Apotheker-Bank nun-
mehr zum 9. Mal durchgeführt. 
Jedes Jahr kommen mehr Teilnehmer 
zu dieser Veranstaltung, was sicher 
der sehr persönlichen Beratung und 

dem umfassenden Erfahrungsaus-
tausch zur ärztlichen Tätigkeit im 
Freistaat Sachsen geschuldet ist. Ver-
treter ärztlicher Standesorganisatio-
nen in Sachsen, erfahrene Ärzte und 
Geschäftsführer sächsischer Kran-
kenhäuser informieren und beraten 
zu Chancen und Einsatzmöglichkei-
ten im ambulanten Bereich, im stati-
onären Bereich und im Öffentlichen 
Gesundheitsdienst.

Außerdem werden verschiedene 
Workshops angeboten, die gerade 
für Ärzte in der Orientierungsphase 
relevant sind, wie zum Beispiel: 
■ Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie
■ Keine Angst vorm Notfall – 

Knowhow gegen den Stress
■ „Herr Doktor, was ist denn mit 

mir los?“ – Das erfolgreiche Arzt-
gespräch

■ Ländlich praktizieren: Niederlas-
sung in einer Kleinstadt

■ Arbeiten als angestellter Arzt in 
einer Praxis

■ Erfolgsmodell eigene Praxis – Vor-
 teile der Niederlassung. 

Alle Ärzte, die noch keinen Facharzt 
erworben haben, erhalten eine 
 persönliche Einladung per Post. Die 
Einladung und das Programm finden 
Sie auf www.slaek.de unter dem 
Menüpunkt „Weiterbildung“. 

Fragen zur Veranstaltung beantwor-
ten wir Ihnen unter arzt-in-sachsen@
slaek.de.

Bitte merken Sie sich diesen Termin 
vor.

4. Februar 2017, 10.00 Uhr – 15.30 Uhr
Sächsische Landesärztekammer, 
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden

Dr. med. Patricia Klein
Ärztliche Geschäftsführerin




